Drucksache Nr.

Stadtrat der Stadt Frankenthal (Pfalz)

XVII. Wahlperiode 2019 — 2024 XVI1/3906

Aktenzeichen: SPD Datum: 13.02.2024 Hinweis:

Beratungsfolge: Krankenhausausschuss

Auswirkungen der SchlieBung der kassenarztlichen Bereitschaftszentrale auf
die Notaufnahme der Stadtklinik hier: Anfrage der SPD-Stadtratsfraktion

Wir fragen die Verwaltung:

1. Wie hat sich die SchlieBung der kassenarztlichen Bereitschaftspraxis (in der
Stadtklinik) in Frankenthal quantitativ und qualitativ auf die Inanspruchnahme der
Notaufnahme der Stadtklinik ausgewirkt.

2. Ist dadurch ein personeller Mehrbedarf entstanden<?

Welche finanziellen Auswirkungen sind zu erwarten?
4. Wie weit sind die Uberlegungen gediehen, durch eine allgemeinmedizinische Praxis

im Rahmen des (eines) MVZ zu einer addaquateren Vergitung der nicht

klinikbezogenen ambulanten Leistungen zu kemmen

w

Begriindung:

In der RHEINPFALZ vom 12.2.2024 wurde berichtet, dass die SchlieBung bzw. die
Reduzierung der Offnungszeiten des kassenarztlichen Bereitschaftsdienste in den Kliniken
an der betroffenen Standorten zu einer erheblichen Mehrbelastung von 25 Prozent und
mehr der jeweiligen Klinik-Notaufnahme gefiiihrt habe. Eine erhebliche Mehrbelastung bei
ungeniigender Vergiutung der ambulanten Leistungen. Am Standort Frankenthal wurde zum
Jahreswechsel die kassenarztliche Bereitschaftspraxis geschlossen. Angesichts der
Berichterstattung und vor dem Hintergrund der schwierigen Lage der Stadtklinik drangt sich
die Frage nach dem Handlungsbedarf und den Handlungsoptionen auf.

Mit freundlichermn Gruf®

Aylin Héppner
- Fraktionsvarsitzende-

Beratungsergebnis:

Gremium Sitzung am Top | Offentlich: |_ Einstimmig: I_ Ja-Stimmen:
Mit Nein-Stimmen:
Nichtoffentlich: l— Stimmenmehrheit: ’_ Enthaltungen:
Laut Beschluss- Protokollanmerkungen und Kenntnisnahme: Stellungnahme der Ver- Unterschrift:
vorschlag: Anderungen waltung ist beigeflgt:
_‘ _‘ siehe Ruckseite: _‘ _‘







	Gremium
	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	Sachverhalt

